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Alle wesentlichen Standorte des Vossloh-Konzerns  

Alle großen Standorte des Vossloh-Konzerns 

Nahezu alle Unternehmen, bzw. Standorte des Vossloh-Konzerns  

Vossloh Cogifer Werk Fère-en-Tardenois 

Vossloh Kiepe Düsseldorf, Vossloh Kiepe Main Line, APS, Vossloh 

Locomotives  

Vossloh Kiepe Austria, Vossloh Rail Services, Kiepe Main Line 

Vossloh Fastening Systems 

DIN ISO 9001 

DIN EN ISO 14001  

OHSAS 18001 

ILO OHS 2001 

DIN EN 15085-2 

IRIS  

DIN EN ISO 50001 

 Seit 2008 ist Vossloh in mehreren Nachhaltigkeitsrankings gelistet und gehört zum 
Anlageuniversum von oekom research sowie zum Kempen/SNS SRI 

 Vossloh hat sich sieben Mal am Carbon Disclosure Project (CDP) beteiligt 

 In 2015 nahm Vossloh zum wiederholten Male am vigeo Rating teil 

Standard / Norm Bereits zertifizierte Standorte / Gesellschaften 
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In 2015 bei Vossloh Electrical Systems EMAS 
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Vossloh 2015 
Vossloh fokussiert auf Nachhaltigkeit 
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 Einführung eines Energiemanagementsystems im Geschäftsbereich Core 
Components in 2014, Integration in bereits bestehende Managementsysteme in 2015 
geplant 

 Neues Technologiezentrum in Reichshoffen entspricht sämtlichen aktuellen 
Anforderungen im Hinblick auf Wärmedämmung und Energieeinsparung 

 800 qm große Photovoltaikanlage bei Customized Modules in Luxemburg produziert 
rund 600 MWh Strom im Jahr und deckt etwa 1/5 des Stromverbrauchs am Standort 

 Aufbau eines Umweltschutzmanagementsystems bei Lifecycle Solutions in 2016 

 Fortlaufende Beteiligung am Klimaschutzprojekt ÖKOPROFIT 

 Angebot an umweltfreundlichen Produkten für den Bahn- und Busverkehr, z.B. 
Minimierung der Lärm- und CO2-Emissionen durch „Zero-Emission“ Elektrobusse   

U
m

w
e
lt

 

 Aufbau einer Arbeitssicherheitskultur im Vossloh-Konzern genießt oberste Priorität: 

 Gründung Work Safety Committee (WSC) auf Konzernebene in 2012, Etablierung 
von Arbeitssicherheitsgremien auf Geschäftsfeldebenen; Verabschiedung konzern-

weit verbindlicher Arbeitsschutzpolitik in 2013, oberstes Ziel: Null-Unfall-Strategie  

 Umsetzung verschiedener Maßnahmen im Alltag, z.B. Betriebsanweisungen, 
sicherheitstechnische Begehungen, Gefährdungsbeurteilungen 

 Kurzfristiges Ziel des Vossloh-Konzerns für 2015: 30 % weniger Unfälle 

 In 2013 Einführung der zentralen Abteilung EHS (Environment, Health & Safety) im 
Geschäftsbereich Core Components, Etablierung von EHS-Policies an allen 
Standorten 

 Diverse Angebote zum betrieblichen Gesundheitsmanagement  
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Vossloh 2015 
Vossloh fokussiert auf Nachhaltigkeit 
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 Prinzip der „Zero Tolerance“ bei Verstößen gegen Recht und Gesetz 

 Regelkonformes Handeln und Verhalten im Konzern durch Verhaltenskodex 
sichergestellt, Code of Conduct seit 2007 in 14 Sprachen erschienen 

 Ergänzende Richtlinien für länderspezifische Besonderheiten, die alle auf dem 
allgemeingültigen Verhaltenskodex des Vossloh-Konzerns aufsetzen, wahren 
Einhaltung rechtlicher und ethischer Anforderungen  

 Compliance-Organisation sorgt für Verankerung der Verhaltensgrundsätze und 
Richtlinien im gesamten Konzern, z.B. durch eine Vielzahl weltweiter 
Präsenzveranstaltungen und elektronischen Schulungen (sogenannte E-Learning-
Programme) für alle Vossloh-Mitarbeiter 

 Compliance-Organisation beruht zum einen auf internen, lokalen Compliance Officern 
und zum anderen auf weltweit benannten Ombudspersonen 

 Breites Angebot an internen und externen Trainings- und Entwicklungsmaßnahmen für 
Vossloh-Mitarbeiter, z.B. Vossloh-Akademie, „We lead Vossloh“, Leaders Lounge 

 Kooperationen der Vossloh AG sowie der Tochtergesellschaften mit Schulen und 
Universitäten 

 Systematische Personalidentifizierung und -entwicklung ist Schwerpunkt der HR-
Strategie von Vossloh; Internationale HR-Community sorgt für konzernweite 
Nachfolgeplanung, Laufbahnplanung sowie Ausbau des Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzes 

 Förderung von Hochschulforschungsprojekten durch die Karl-Vossloh-Stiftung seit 
1995; alle zwei Jahre Vergabe des Karl-Vossloh-Preises für herausragende Leistungen 
im Bereich der schienengebundenen Mobilitätsforschung 
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Vossloh-Gruppe 
Profil 

      Vossloh ist einer der technologisch führenden Konzerne im 

Bereich der Bahninfrastruktur. Wir bieten unseren Kunden rund um 

den Globus integrierte Lösungen für den Fahrweg Schiene an. 

      Zur Vossloh-Gruppe zählen über 100 Gesellschaften in  

30 Ländern. Im Geschäftsjahr 2014 erzielte Vossloh mit mehr als 4.900 

Mitarbeitern einen Umsatz von 1,1 Mrd.€, davon fast 36 Prozent 

außerhalb Europas. 

      Als Bahntechnikunter-

nehmen produzieren wir 

bewährte Schlüsselprodukte. 

Dazu bieten wir unseren 

Kunden integrierte Lösungen 

sowie Dienstleistungen rund um 

den Lebenszyklus der Schiene 

aus einer Hand an. 
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Vossloh-Gruppe, Globale Präsenz 
Vossloh-Gesellschaften: Projekte in weltweit über 100 Ländern 
 

Neu 

Waco, Texas (USA): 

Produktion von 

Befestigungssystemen 

seit Herbst 2014 
Neu 

Russland:  

Joint-Venture zur Herstellung von 

Schienenbefestigungssystemen 

Neu 

China:  

Produktion von 

Kammerfüllelementen 

seit 2015 

Neu 

Finnland:  

Joint-Venture über drei Weichenstandorte 

und ein Langschienen-Schweißwerk 

Länder mit Vossloh-Produktionsstätten 

 Standorte der Vossloh-Gesellschaften 
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Vossloh-Gruppe, Unternehmensstruktur 
Fokus auf Bahninfrastruktur 

1 Werte beziehen sich auf das Geschäftsjahr 2014 
2 Mitarbeiter im Jahresdurchschnitt 
3 Ohne Berücksichtigung des als nicht fortgeführte Aktivitäten ausgewiesenen Geschäftsfelds Rail Vehicles 

 

Fokus: Standardisierte 
Produkte in großen 
Stückzahlen 

 

Core Components  

Umsatz: 331,0 Mio.€1 

Mitarbeiter: 6361,2 

 

Fokus: Projekt- 
spezifische adaptierte 
Baukastenlösungen 

Customized Modules  

Umsatz: 473,1 Mio.€1 

Mitarbeiter: 2.5551,2 

 

Fokus: Spezialisierte 
Dienstleistungen rund 
um den Lebenszyklus 
des Fahrwegs Schiene  

Lifecycle Solutions  

Umsatz: 69,6 Mio.€1 

Mitarbeiter: 3461,2 

 

Vossloh Locomotives  

Vossloh Kiepe  

Transportation 

Umsatz: 231,9 Mio.€1,3  

Mitarbeiter: 1.2951,2,3 

Infrastruktur 
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Ein zuverlässiger Partner 
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Integrierte Lösungen für die Bahninfrastruktur 
Produkte und Lösungen aus einer Hand 

Schienenbefesti-

gungssysteme 

Leise Schiene 

Signal- 

   technik 

Signalsysteme 

Schienen-  

und Weichen-

instandhaltung 

Schienen- 

logistik 

Schienen- 

analyse 

Weichen-

systeme 

Nachhaltigkeit 

Best practice 

Technische Exzellenz 

Wirtschaftlichkeit 

Umwelt 

Vossloh betreut das System Schiene mit all seinen Komponenten über den gesamten Lebenszyklus 
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Vossloh-Konzern 



12 

 Vossloh erholt und stabilisiert sich 

 Umsatz über vergleichbarem Vorjahresniveau – projektbedingt Umsatzrückgang im Geschäftsbereich 

Core Components, deutliches Wachstum bei Customized Modules und Transportation 

 Konzern-EBIT getragen durch Ergebnisanstieg im Geschäftsbereich Customized Modules und 

Verlustreduzierung im Geschäftsbereich Transportation  

 Geschäftsfeld Rail Vehicles als „nicht fortgeführte Aktivitäten“ ausgewiesen; Vossloh Locomotives und 

Vossloh Electrical Systems verbleiben zunächst noch im Geschäftsbereich Transportation 

 Vertrag zum Verkauf des spanischen Lokomotiven-Geschäfts an Stadler Rail AG unterzeichnet; 

Barkaufpreis 48 Mio.€, zusätzliche Übernahme von Verbindlichkeiten in Höhe von 124 Mio.€ – Vollzug 

wird für das erste Quartal 2016 angestrebt 

Vossloh-Konzern, 9 Monate 2015 
Transforming Vossloh – Recovery 
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Vossloh-Konzern, 9 Monate 2015 
Konzernumsatz über Vorjahr, EBIT-Marge nahezu verdoppelt 
 

 Umsatz trotz erwarteten Umsatzrückgangs im Geschäftsbereich Core Components über vergleichbarem 

Vorjahresniveau, Customized Modules wächst zweistellig, Lifecycle Solutions nimmt wieder Fahrt auf; Umsatz 

im Geschäftsbereich Transportation erheblich über Vorjahr 

 Konzern-EBIT getragen durch Ergebnisanstieg im Geschäftsbereich Customized Modules und 

Verlustreduzierung im Geschäftsbereich Transportation  

 Mit Refinanzierung deutlich verbessertes Zinsergebnis (-10,9 Mio.€ nach -20,2 Mio.€***) unterstützt positives 

Konzernergebnis 

* Vorjahr auf aktuelle Konzernstruktur (Rail Vehicles als nicht fortgeführte Aktivitäten ausgewiesen) angepasst 

** Vergleichbar gerechnet; im Halbjahresabschluss 2014 war der größte Anteil der notwendigen Restrukturierungsaufwendungen enthalten. Die ausgewiesenen Werte 

stehen für das um Sondereffekte bereinigte EBIT, bzw. die EBIT-Marge. 

*** Davon 7,3 Mio.€ Vorfälligkeitszinsen für Ablösung zweite Tranche US-PP 

 

1-9/2014* 1-9/2015 

Umsatzerlöse  Mio. € 819,0 867,9 

EBIT  Mio. €  -158,4 (15,3**) 29,3 

EBIT-Marge  % -19,3 (1,9**) 3,4 

Konzernergebnis  Mio. € -167,7 6,6 

ROCE  % -24,6 4,8 

Wertbeitrag  Mio. € -222,7 -31,8 

Ergebnis je Aktie  € -13,52 0,20 
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Vossloh-Konzern, 9 Monate 2015 
Umsatzanteil außereuropäischer Regionen bei 35,7 % 
 

 Konzernumsatz in Europa gestiegen: Höhere Umsätze in Deutschland und in Großbritannien, Erlöse in 

Nordeuropa (Schweden) deutlich über Vorjahr, Umsätze in Südeuropa durch gutes Geschäft in Italien wieder 

steigend, rückläufige Umsätze in Osteuropa (u. a. Polen und Russland) 

 Erheblicher Umsatzanstieg in Amerika (USA, Brasilien, Chile und Argentinien), zum Teil bedingt durch positive 

Währungsumrechnungen; erwartungsgemäß geringere Umsätze in Asien aufgrund schwächerer 

Geschäftsentwicklung in China und rückläufigen Umsatzvolumina in Thailand und Singapur 

 Umsatzanteil außereuropäischer Regionen bei 35,7 % (Vorjahr: 35,6 %) 

* Ausgewiesene Werte ohne Berücksichtigung des als nicht fortgeführte Aktivitäten ausgewiesenen Geschäftsfelds Rail Vehicles 

 

Deutschland Frankreich Übriges Westeuropa Nordeuropa Osteuropa Südeuropa 

(+20,5 %) 

(+11,9 %) 

   (+5,3%) 

(+16,4 %) 

  (-1,6 %) 

(-10,0 %) 

Umsatzentwicklung Europa (in Mio.€)* 

171 180 

104 93 

90 104 

65 79 
62 61 36 40 

0

100

200

300

400

500

600

1-9/2014 1-9/2015

558 
528 

Umsatz nach Regionen 1-9/2014* 1-9/2015* 

Mio.€ % Mio.€ % 

Europa 527,6 64,4 557,7 64,3 

Amerika 95,7 11,7 157,5 18,1 

Asien 159,1 19,4 116,2 13,4 

Afrika 18,1 2,2 19,7 2,3 

Australien 18,5 2,3 16,8 1,9 

Gesamt 819,0 100 867,9 100 
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Vossloh-Konzern, 9 Monate 2015 
Capital Employed rückläufig, Nettoverschuldung leicht höher 
 

 Rückgang im Eigenkapital maßgeblich bedingt durch Ergebnisbelastungen im vierten Quartal 2014 

 Durchschnittliches Working Capital trotz Umsatzanstiegs leicht unter Vorjahresniveau; im Stichtagsvergleich 

deutlich niedriger 

 Capital Employed aufgrund der im Jahr 2015 bei der Durchschnittsbetrachtung voll wirksamen Abwertung des 

Goodwills im Bereich Customized Modules gesunken 

 Nettofinanzschuld aufgrund noch negativem Free Cashflows angestiegen 

* Ausgewiesene Werte ohne Berücksichtigung des als nicht fortgeführte Aktivitäten ausgewiesenen Geschäftsfelds Rail Vehicles 

1-9/2014* 1-9/2015* 

Bilanzsumme Mio. € 1.611,6 1.659,8 

Eigenkapital Mio. € 392,8 352,0 

Eigenkapitalquote   % 24,4 21,2 

Working Capital (Ø) Mio. € 259,2 257,2  

Working-Capital-Intensität (Ø)  % 23,7 22,2 

Working Capital (Stichtag) Mio. € 283,9 260,1 

Capital Employed (Ø) Mio. € 857,6 815,4 

Nettofinanzschuld Mio. € 300,3 322,8 
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Vossloh-Konzern, 9 Monate 2015 
Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit positiv, Free Cashflow 
verbessert 
 

 Bruttocashflow nach neun Monaten 2015 deutlich positiv 

 Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit ebenfalls wieder positiv 

 Free Cashflow erheblich gegenüber Vorjahreszeitraum verbessert; positiver Free Cashflow auf Jahressicht 

erwartet 

Analyse des Cashflow (in Mio. €) 1-9/2014 1-9/2015 

EBIT aus fortgeführten Aktivitäten -158,4 29,3 

EBIT aus nicht fortgeführten Aktivitäten 8,0 5,8 

Abschreibungen/Wertberichtigungen auf langfristige Vermögenswerte (saldiert mit 

Zuschreibungen) 
119,9 35,1 

Veränderung der langfristigen Rückstellungen 29,9 -15,8 

Bruttocashflow -0,6 54,4 

Gezahlte Ertragsteuern -16,9 -15,0 

Veränderung des Working Capital  -71,9 -44,1 

Sonstige Veränderungen 10,1 21,2 

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit -79,3 16,5 

Investitionen in immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen, Investitionen in 

Beteiligungen an assoziierte Unternehmen 
-44,0 -32,3 

Free Cashflow -123,3 -15,8 
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Vossloh-Konzern, 9 Monate 2015 
Geringere Investitionsvolumina in allen Geschäftsbereichen 
 

 Investitionsvolumen im Geschäftsbereich Core Components bedingt durch Fertigstellung und Inbetriebnahme 

der neuen Fertigungsstätte in den USA im Frühjahr 2015 deutlich reduziert 

 Investitionen bei Customized Modules im Zuge der bevorstehenden Inbetriebnahme der neuen Schmiede in 

Luxemburg rückläufig 

 Fokus im Geschäftsbereich Lifecycle Solutions fortgesetzt auf Weiterentwicklung bei Hochgeschwindigkeits-

Schleifzügen sowie die weiterführende Entwicklung eines Fräszuges 

 Rückläufiges Investitionsvolumen im Geschäftsbereich Transportation bei Vossloh Locomotives und Vossloh 

Electrical Systems: von 9,9 Mio.€ auf 6,2 Mio.€  

* Ausgewiesene Werte ohne Berücksichtigung des als nicht fortgeführte Aktivitäten ausgewiesenen Geschäftsfelds Rail Vehicles 

** Davon aus nicht fortgeführten Aktivitäten in den ersten neun Monaten 2014: 4,7 Mio.€, in den ersten neun Monaten 2015: 8,7 Mio.€ 

 

Core Components Customized Modules Lifecycle Solutions Sonstige Transportation 

     Σ 44,0             Σ 32,3 

Investitionen 

7,6 6,0 

10,7 
5,7 

10,9 

5,3 
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34,9 

68,7 
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5,6 

   Abschreibungen* 

 
Σ 113,4            Σ 30,4 

3,7 

Mio.€ 

14,6** 14,9** 3,6 
6,8 

7,2 
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Geschäftsbereich Core Components 
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 Vossloh ist einer der weltweit führenden Anbieter von Schienenbefestigungssystemen 

 Produktion von mehr als 65 Millionen Spannklemmen pro Jahr in 6 Haupt-Produktionsstätten weltweit: 

Deutschland, Polen, Türkei, USA, China und Russland 

 Produkte in über 65 Ländern im Einsatz 

 Über 90% der Umsätze außerhalb Deutschlands 

 Elastische Schienenbefestigungssysteme, verschraubt und wartungsfrei, für Schottergleise und feste 

Fahrbahnen, für Haupt- und Regelstrecken, Hochgeschwindigkeits- und Schwerlaststrecken sowie den 

Schienennahverkehr und Kammerfüllelemente 

 Mehr als 120 Jahre Erfahrung 

Geschäftsbereich Core Components 
Produktgeschäft 
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Geschäftsbereich Core Components, 9 Monate 2015 
Umsatz wie erwartet deutlich unter Vorjahr, Auftragseingang 
leicht gesunken 
 

* Vergleichbar gerechnet 

 

Auftragsbestand Umsatz Auftragseingang 

 Umsatz aufgrund eines wesentlich geringeren Umsatzvolumens in China sowie bedingt durch rückläufige 

Volumina u. a. in Thailand, Polen und der Türkei um 22,9 % unter Vorjahr; außergewöhnlich hohes Volumen in 

China in 2014  

 EBIT wie erwartet unter Vorjahr; Rückgang der EBIT-Marge durch Kostensenkungsmaßnahmen auf 11,8 % 

begrenzt 

 Working Capital leicht rückläufig; Capital Employed gegenüber Vorjahr kaum verändert 

 Wesentliche Neuaufträge aus China und Italien; Book-to-Bill bei 1,20 

Mio. € 

157 

220 
249 

192 

239 229 

0

50

100

150

200

250

1-9/2014 1-9/2015

1-9/2014 1-9/2015 

Umsatzerlöse  Mio. € 248,6 191,7 

EBIT  Mio. € 37,4* 22,5 

EBIT-Marge  % 15,0* 11,8 

Working Capital (Ø)   Mio. € 78,3 72,5 

Capital Employed (Ø)   Mio. € 130,1  129,7  

ROCE % 49,9 23,2 

Wertbeitrag  Mio. € 39,0 12,8 
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Geschäftsbereich Customized Modules 



22 

 Vossloh ist einer der weltweit führenden Hersteller rund um das System Weiche 

 Standard-, Hochgeschwindigkeits- und Spezial- (Schwerlast-) Weichen nach allen internationalen 

Normen sowie urbane Lösungen 

 Signaltechnik, Weichenbetätigungs- und Verschlussvorrichtungen sowie Gleisüberwachungssysteme, 

Mangan-Herzstücke und Weichenzungen 

 Mehr als 100 Jahre Erfahrung 

 39 Produktionsstandorte in 22 Ländern, darunter Frankreich, Deutschland, USA, Brasilien, China, 

Russland 

 Über 80 % der Umsätze außerhalb des Heimatmarkts Frankreich 

Geschäftsbereich Customized Modules 
Projektgeschäft 
 



23 

Geschäftsbereich Customized Modules, 9 Monate 2015 
Gute Umsatz- und Ergebnisentwicklung gegenüber Vorjahr 
 

 Positive Erlösentwicklung in mehreren Ländern, insbesondere in Schweden, Brasilien, Marokko und – primär 

wechselkursbedingt – in den USA lässt Umsatz des Geschäftsbereichs um 13,5 % gegenüber der 

Vorjahresperiode steigen 

 Vergleichbares EBIT um 28,1 % gegenüber Vorjahr verbessert 

 Working Capital aufgrund Umsatzanstiegs zugenommen, Capital Employed bedingt durch deutlich geringeres 

Anlagevermögen unter Vorjahr 

 Wesentliche neue Aufträge aus Frankreich, USA und Schweden; Book-to-Bill > 1 

* Vergleichbar gerechnet; im Halbjahresabschluss 2014 war der größte Anteil der notwendigen Restrukturierungsaufwendungen enthalten. Die ausgewiesenen Werte 

stehen für das um Sondereffekte bereinigte EBIT, bzw. die EBIT-Marge. 

 

Auftragsbestand Umsatz Auftragseingang 

Mio. € 

1-9/2014 1-9/2015 

Umsatzerlöse  Mio. € 342,1 388,1 

EBIT  Mio. € 18,5* 23,7 

EBIT-Marge  % 5,4* 6,1 

Working Capital (Ø)   Mio. € 128,7 141,2 

Capital Employed (Ø)   Mio. € 439,5 427,2  

ROCE % -17,1 7,4 

Wertbeitrag  Mio. € -89,4 -8,3 

352 
319 

342 
388 371 
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Geschäftsbereich Lifecycle Solutions 
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Geschäftsbereich Lifecycle Solutions 

 Vossloh ist Anbieter umfangreicher Servicepakete sowie komplementärer Dienstleistungen zu den 

Produkten anderer Vossloh Geschäftsbereiche 

 Schienenschleifen, insbesondere High-Speed Grinding, Weichenbearbeitung, Schienenfräsen, 

Schienenaufarbeitung, Schienenprüfung, Schienenschweißen, Schienenlogistik 

 Kunden: Schienenhersteller und Schienennetzbetreiber, darunter die Deutsche Bahn und die 

Chinesische Staatsbahn 

 Führender Anbieter von umfassenden Schienenwartungs- und Logistikleistungen in Deutschland; Die 

Aktivitäten von Lifecycle Solutions sollen weiter internationalisiert werden 

 Mehr als 60 Jahre Erfahrung 

 

 

Servicegeschäft 
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Geschäftsbereich Lifecycle Solutions, 9 Monate 2015 
Umsatz auf Vorjahresniveau, EBIT holt auf 
 

 Umsatz in den ersten neun Monaten 2015 auf Vorjahresniveau; Bereich Mobile Leistungen im bisherigen 

Jahresverlauf mit höheren Umsatzerlösen, Stationäre Leistungen mit stabiler Entwicklung, Umsatz im Bereich 

Transport/Logistik rückläufig 

 Erstmalige Konsolidierung der Tochtergesellschaft in Finnland führt zu Umsatzbeiträgen in Höhe von 2,3 Mio.€ 

 EBIT holt gegenüber vergleichbarem Wert des Vorjahreszeitraums auf  

 Working Capital und Capital Employed leicht über Vorjahr; Anstieg im Capital Employed im Wesentlichen durch 

höheres Anlagevermögen 

 Wesentlicher Auftrag für Bereich Mobile Leistungen aus Kroatien; Book-to-Bill > 1 

* Vergleichbar gerechnet; im Halbjahresabschluss 2014 war der größte Anteil der notwendigen Restrukturierungsaufwendungen enthalten. Die ausgewiesenen Werte 

stehen für das um Sondereffekte bereinigte EBIT, bzw. die EBIT-Marge. 

 

Auftragsbestand Umsatz Auftragseingang 

Mio. € 
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1-9/2014 1-9/2015 

Umsatzerlöse  Mio. € 52,9 52,2 

EBIT  Mio. € 3,9* 2,8 

EBIT-Marge  % 7,5* 5,3 

Working Capital (Ø)   Mio. € 9,1 9,7 

Capital Employed (Ø)   Mio. € 114,2  120,3  

ROCE % 2,3 3,1 

Wertbeitrag  Mio. € -6,6 -6,3 
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Geschäftsbereich Transportation 
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 Führender Anbieter in Europa für hochmoderne dieselhydraulische und dieselelektrische Rangier-

Lokomotiven  

 Entwicklung, Konstruktion, Produktion und unterstützende Dienstleistungen aus einer Hand 

 Lokomotiven mit Zulassung zum Einsatz in zahlreichen europäischen Ländern für einen flexiblen 

grenzüberschreitenden Betrieb 

Geschäftsbereich Transportation 
Vossloh Locomotives 
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 Innovative Ausrüstungen, Traktionssysteme sowie elektrische Komponenten  für Straßen- und 

Schienenfahrzeuge des öffentlichen Nahverkehrs als auch Modernisierung ganzer Fahrzeugflotten 

 Hauptmärkte in Europa und Nordamerika 

 Emissionsfreier Elektroantrieb, Hybridsysteme und Brennstoffzellenanwendungen 

Geschäftsbereich Transportation 
Vossloh Kiepe 
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Geschäftsbereich Transportation, 9 Monate 2015 
Erheblicher Umsatzanstieg, Auftragseingang unter Vorjahreswert 
 

 Umsatz des Geschäftsbereichs Transportation ohne das als nicht fortgeführte Aktivität ausgewiesene 

Geschäftsfeld Rail Vehicles um 35,4 % gegenüber Vorjahreswert angestiegen 

 EBIT gegenüber vergleichbarem Wert des Vorjahrs deutlich verbessert 

 Capital Employed bedingt durch Rückgang im Working Capital und die im Jahr 2014 vorgenommenen 

Wertminderungen im Anlagevermögen, im Wesentlichen Abschreibungen auf aktivierte Entwicklungskosten für 

die neue Lokfamilie, unter Vorjahr 

 Verhaltene Auftragsvergabe aufgrund von Projektverschiebungen führt zu Rückgang bei Auftragseingängen; 

Book-to-Bill < 1 

* Ausgewiesene Werte ohne Berücksichtigung des als nicht fortgeführte Aktivitäten ausgewiesenen Geschäftsfelds Rail Vehicles 

** Vergleichbar gerechnet; im Halbjahresabschluss 2014 war der größte Anteil der notwendigen Restrukturierungsaufwendungen enthalten. Die ausgewiesenen Werte 

stehen für das um Sondereffekte bereinigte EBIT, bzw. die EBIT-Marge. 

 

Auftragsbestand Umsatz Auftragseingang 

Mio. € 

1-9/2014* 1-9/2015* 

Umsatzerlöse  Mio. € 179,0 242,3 

EBIT  Mio. € -126,6 (-34,1**) -11,0 

EBIT-Marge  % -70,7 (-19,0**) -4,5 

Working Capital (Ø)   Mio. € 45,8 36,7 

Capital Employed (Ø)   Mio. € 163,1 129,3 

ROCE % -103,5 -11,4 

Wertbeitrag  Mio. € -138,8 -20,7 
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Vossloh-Konzern, Ausblick 
Ausblick bestätigt – Kontinuierliche Verbesserung erwartet 
 

2015e 

2016e 

2017e 

 Erwarteter Umsatz von etwa 1,13 Mrd.€ bis 1,16 Mrd.€  

 EBIT-Marge bei etwa 3 % bis 4 % 

 Positiver Free Cashflow 

 Umsatzwachstum bei 5 % bis 10 % erwartet   

 EBIT-Marge bei 4,0 % bis 4,5 % 

 EBIT-Marge bei 5,5 % bis 6,0 % auf Basis der aktuellen Konzernstruktur 

 

 

 
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Finanzkalender 

 17. März 2016 Veröffentlichung Konzernabschluss 2015 

 28. April 2016  Zwischenmitteilung zum 31. März 2016 

 25. Mai 2016 Hauptversammlung 

 27. Juli 2016  Halbjahresbericht zum 30. Juni 2016 

 23. September 2016 Investoren- und Analystenmeeting im Rahmen der InnoTrans 

 27. Oktober 2016 Zwischenmitteilung zum 30. September 2016 

 

Kontaktdaten für Investoren: 

 Lucia Mathée, MATHEE GmbH 

 E-Mail: investor.relations@ag.vossloh.com 

Telefon:  +49 (0) 23 92 / 52-609  

     Fax:   +49 (0) 23 92 / 52-219 

 

Kontaktdaten für die Medien: 

 Lucia Mathée, MATHEE GmbH 

 E-Mail: presse@ag.vossloh.com  

Telefon:   +49 (0) 23 92 / 52-608 

www.vossloh.com 

 
 

 

Finanzkalender und Ansprechpartner 
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Disclaimer 

Hinweis: 

Diese Präsentation enthält Aussagen zur zukünftigen Geschäftsentwicklung des Vossloh-Konzerns, die auf Annahmen 

und Schätzungen der Unternehmensleitung beruhen.  Sollten die den Prognosen zugrunde gelegten Annahmen nicht 

eintreffen, so können die tatsächlichen Ergebnisse von den prognostizierten Aussagen wesentlich abweichen. Zu den 

Unsicherheitsfaktoren gehören u.a. Veränderungen im politischen, geschäftlichen und wirtschaftlichen Umfeld, das 

Verhalten von Wettbewerbern, Gesetzesreformen, die Auswirkung künftiger Rechtsprechung und Wechselkurs- und 

Zinsschwankungen. Vossloh, seine Konzerngesellschaften, Berater bzw. Beauftragten übernehmen keinerlei 

Verantwortung für etwaige Verluste in Zusammenhang mit der Anwendung dieser Präsentation oder deren Inhalt.  

Vossloh übernimmt keine Verpflichtung, die in dieser Präsentation enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen zu 

aktualisieren. 

Die in dieser Präsentation enthaltenen Informationen stellen weder ein Angebot noch eine Aufforderung zum Verkauf 

oder Kauf der Vossloh AG Aktie oder Aktien anderer Unternehmen dar. 


